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(54)  Steckvorrichtungs-System 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  ein  Steckvorrichtungs- 
System,  das  für  Hochspannung  im  Mittelspannungsbe- 
reich  sowie  für  darunterliegende  Spannungen,  insbe- 
sondere  zur  Verbindung  von  durchlaufenden  Kabeln  in 
Eisenbahnzügen  ausgelegt  ist  und  durch  wenigstens 
zwei  komplementäre  Steckvorrichtungen  (2,  3)  zum 
Herstellen  wenigstens  einer  Leiterverbindung  gebildet 
wird,  wobei  die  Steckvorrichtungen  (2,  3)  innere  Leiter- 
teile  (6,  7,  10,  1  1)  sowie  äußere  Gehäuseteile  (8,  9)  auf- 
weisen,  und  wobei  die  Leiterteile  (6,  7,  10,  11)  im 
zusammengesteckten  Zustand  des  Steckvorrichtungs- 
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Systems  (1)  lückenlos  und  dicht  mit  isolierendem  Mate- 
rial  gegenüber  den  Gehäuseteilen  (8,  9)  abgedeckt 
sind.  Gemäß  einem  weiteren  Aspekt  der  Erfindung  sind 
spannungsführende  Leiterkontaktteile  (6,  7)  so  mit  iso- 
lierendem  Material  ausgerüstet  sind,  daß  im  getrenn- 
ten,  aber  steckbereiten  Zustand  des  Steckvorrichtungs- 
Systems  (1)  bei  beiden  Steckvorrichtungen  (2,  3)  eine 
Berührung  spannungsführender  Teile  durch  Personen 
ausgeschlossen  ist.  Gemäß  einem  dritten  Aspekt  ist 
das  Leiterkontaktteil  (6,  7)  im  Verpreßbereich  weich  und 
im  Steckbereich  hart  ausgebildet. 

Printed  by  Rank  Xerox  (UK)  Business  Services 
2.14.16/3.4 



EP  0  773  602  A3 

Europäisches 
Patentamt 

EUROPAISCHER  RECHERCHENBERICHT Nummer  der  Anmeldung 
EP  96  11  8228 

EINSCHLAGIGE  DOKUMENTE 

Kategorie Kennzeichnung  des  Dokuments  mit  Angabe,  soweit  erforderlich, 
der  maßgeblichen  Teile 

Betrifft 
Anspruch 

KLASSIFIKATION  DER 
ANMELDUNG  (lnt.CI.6) 

A 

A 

A 

A 

DE  19  25  790  A  (PINTSCH  BAMAG  AG) 
26.  November  1970 

US  4  417  736  A  (HERRMANN  JR  HENRY  0) 
29.  November  1983 

DE  42  39  648  A  (PFISTERER  ELEKTROTECH 
KARL)  l.Juni  1994 

FR  2  611  318  A  (SERTILLANGE  CAMILLE) 
26.  August  1988 

H01R13/44 
H01R13/52 
H01R13/56 
H01R17/04 
B61G5/10 

RECHERCHIERTE 
SACHGEBIETE  (lnt.CI.6) 

H01R 
B61G 

Der  vorliegende  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 
Recherche  Dort 
DEN  HAAG 

Ab&chlußdatiun  der  Recherche 
15.  August  1997 

Prüfer 
Horak,  A 

KATEGORIE  DER  GENANNTEN  DOKUMENTE 
X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
Y  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie A  :  technologischer  Hintergrund O  :  nichtschriftliche  Offenbarung F  :  Zwischen  Ii  teratur 

der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsätze 
älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder 
nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist 
in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 

&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  übereinstimmendes 
Dokument 

2 


	Bibliographie
	Recherchenbericht

